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Am 1<>. .lainiar vorliiiidcilc iin< ein 'rrt'ilirn vnii trocla.'iifiii

Sclince (piMulrirrc) und die. silirccklicln! K'iUtf dm Sco zu iilior-

srhreit<Mi. Dir L;('>ti'i,i:e \'<'i'>ii.'itunu liattc nun zur Tidur, (|;i>-; wir

im FrrirM ühoniaclitcu mu^^ttMi und niclit d>n Silntz dir iiiw.'itiLipii

WiUdcr autVuclion kniinteii. \v(» wir aiidi lici mIiI.'. litciu NVcttfr li:iftoii

weiter kunuucn krmneii. NVir bauten einen Wall von Tannzwci-on,

um uu> vor dem Wiml zu scliützcn. I)i'i nioc nin>-t(' in;in n all*

Augenblicke umwcinlun, um die ei'IVorene KöriierliiiH're zu er^siii'incn.

Die ri'eifenridu'e froren an die Li[iiicu, man niu-ste die Snpjie .-cliuell

essen, damit sie niolit fe.sttror. I»ie ^Tausenil In^eIn'•' >ind eine nri>-«vi.

Wasserriäclie mit unz;lhli;^en Inseln und Kinbuchtunufu. nur mi vielen

Querwegen, dass auch diejenigen Camidicr, widdie im .lalir zweimal.

seit 80 Jahren (ien ^Veg mich Fort \Villiam uomaclit haben, -ich

bisweilen verirren. Den ganzen Tau;' ül»er marsi'hirtLMi wir nhne

Aufenthalt, hie Kälte war so hcftii^', dass der Hhum ilie ('nn-i-^tenz

des Honigs annahm, uml obsclinn ich zwei Tcljerriicke, zwei Ivaioizen

und eine Pelzmütze anzog, dennoch von der Kälte litt. l»;i>- der

We'j, durch die vorausgeschickten Keute gei)ahnt war, kam uii- sehr

zu statten.

Am 12. Januar le'.iten wir ein ites Stück" \\'{"' ziiriiik, bei

schönem aber kaltem Wetter. L'm Mittag trafen wir die Canadier.

welche die Avant-Garde gel)ildet hatten, bei i'iriem grossen I'euer

au. Sie hatten ihre l'rovisioneii o'schöpft und wnjlten neue hal)en.

Sie musstiMi ihre Unvor.-^ichfigkeit bii>sen. Von da an werden sie

si>arsamer mit ihren Lebensmitteln umgehen. Jedoch erhielten sie

etwas weniges und zudem liie F.rlaubinss, auf dem RückwL'g<> nach

Fort William einige gesalzene Fische mitzunehmen, die wir an einer

gewissen Stelle zurückgelassen hatten. Ich behielt nur einen von

ihnen zurück. Unsere eigenen Lebensmittel gingen zu luulc und wir

waren noch weit vom Ziele entfernt. Wir mussten nun sell)>t un>ern

Weg balnu.-n, was um so mühsamer war, als mau in dem drei l'uss

tiefen Schiu^o Ins au die Knie versank. Die fünf ersten trugen Schnee-

schuhe. Die meinigen waren fünf Fuss lang und zwei brt-it. Man
kann sich denlcen, wie mühsam es ist, diese fi-ast an den l'ü-;seu mit-

/U'^-hleppen. um so uiehr, als die Ilaquettes immer mit Schnee bela.-tet

sind. Wenn ich mich nicht im Fort William tleissiu' damit Leiibt

hätte, würde es nn'r luimöglich gewesen sein, fnrtziikonuuen. Auch

die besten Raquettenläufer werden häutig von der sn-enanuteti Ilaiiuft-

tenkrankheit heimgi'>uclit, welche in einem äu>>erst -chmeivln'l'u ii

Geschwul>t de^ Knies und der Füsse l)e>teht un<l er.--t nach l;ii)-;ei-

Kühe ver>clnvindet.

So lins^rij: T.iii>('iiil
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